
falsche Stempelabdrücke

rensituationen usw. im Rahmen sei­
ner Teilnahme am Straßenverkehr). 
Die F. kann durch eine Vielzahl un­
terschiedlicher Faktoren, z. B. kör­
perliche und seelische Krankheiten, 
Erschöpfung, Ermüdung, psychische 
Ausnahmesituationen, —► Suchtmit­
tel, —» Arzneimittel und —» Alkohol­
beeinflussung vermindert, erheblich 
beeinträchtigt oder völlig aufgehoben 
sein (Fahrunfähigkeit). -» Ver­
kehrs tüch tigkei t

Fahrzeugspuren: Spuren von Luft­
profil- oder anderen Bereifungen, die 
als -> Eindruck- oder -> Abdruckspu­
ren Vorkommen. In diesen Spuren 
können sich der -> Radstand, die 
Spurbreite, der Spurkreisdurchmes­
ser, die Reifenbreite und das Reifen­
profil widerspiegeln, die bei Auswer­
tung der Daten eine Aussage über das 
spurenverursachende Fahrzeug zu­
lassen. Die wichtigsten Arten von F. 
sind: Fahrspuren — verursacht durch 
rollende, nicht abgebremste Räder; 
Bremsspuren — verursacht durch 
abgebremste, jedoch noch rollende 
Räder; Blockierspuren — verursacht 
durch völlig abgebremste, nicht mehr 
rollende Räder; Walkspuren — ver­
ursacht durch mit luftleeren Reifen 
fahrende Fahrzeuge.

Falschaussage: Angaben über Perso­
nen, Sachverhalte oder Ereignisse, 
die den Tatsachen oder realen Er­
scheinungen widersprechen. Sie 
können wissentlich, mit genauer oder 
teilweise bewußter Kenntnis der Un­
wahrheit der Aussage, zweckbezogen 
orientiert und motiviert (Lüge) bzw. 
unwissentlich, aus Mangel an geisti­
gen Fähigkeiten, durch Wahrneh­
mungsfehler, Falschinf ormation u. a., 
in mündlicher oder schriftlicher 
Form vor einem Justiz- oder Sicher­
heitsorgan vorgebracht werden. 
Handelt es sich um das Vortäuschen 
einer -> Straftat, eine vorsätzlich fal­

sche Aussage oder falsche Versiche­
rung zum Zwecke des Beweises, sind 
strafrechtliche Konsequenzen mög­
lich. Bei vorsätzlicher falscher Aus­
sage oder falscher Versicherung kann 
von strafrechtlicher Verantwortlich­
keit abgesehen werden, wenn eine 
rechtzeitige Berichtigung erfolgt, 
keine schädlichen Auswirkungen ein­
getreten sind oder eine eigene Straf­
verfolgung bzw. auch bei nahen An­
gehörigen eingeleitet werden kann. 
Im Rahmen der Durchführung von-> 
Ermittlungs- und Untersuchungs­
handlungen sind darüber hinaus be­
wußt falsche Aussagen besonders zu 
beachten, da sie die Erforschung der 
objektiven Wahrheit im Strafverfah­
ren erschweren, verzögern bzw. ver­
hindern können. Die Grundsätze der 
-> Beweisführung beinhalten die 
Unzulässigkeit, ein Verteidigungs­
vorbringen als sog. Schutzbehaup­
tungen Beschuldigter oder Angeklag­
ter zurückzuweisen, ohne daß die 
Unwahrheit bewiesen ist. Zeugen, 
Sachverständige, Gutachter und 
Kollektivvertreter sind vor ihrer Ver­
nehmung bzw. Gutachtenerstattung 
ausdrücklich über ihre Wahrheits­
pflicht und die strafrechtlichen Fol­
gen vorsätzlich falscher Aussagen zu 
belehren.

falsche Stempel: nach einer Vorlage 
nachgeahmte oder frei hergestellte 
Stempel, die mit dem Ziel benutzt 
werden, -> falsche Stempelabdrücke 
zu erzeugen. F. S. können aus Ein­
zeltypen aus -> Druckkästen, aus 
Teilen anderer Stempel zusammen­
gesetzt, in geeignetes Material ge­
schnitten oder der Originaltechnolo­
gie entsprechend hergestellt werden.

falsche Stempelabdrücke: Methode 
zur Täuschung im Rechtsverkehr. Sie 
entstehen unter Verwendung —> fal­
scher Stempel, werden gezeichnet 
oder mittels eines Mediums von
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